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Jetzt bewerben!

www.apg.at/karriere

Wir wachsen & freuen uns auf dich!
Jetzt Karriere starten!
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Projektinfos

220-kV-Versorgungsring
für die Region

Investition:
rd. 800 Mio.Euro

Bauphase: 2024 - 2030

Partnerprojekt mit
Netz OÖ& LINZ NETZ

www.zentralraum-ooe.at

Über APG

Versorgungssicherheit
von 99,99%

Teammit
1.000 Spezialist:innen

Stromnetzausbau essenziell für
� Versorgungssicherheit von Gesellschaft,

Wirtschaft & Industrie in Oberösterreich

� Erfolgreiche Umsetzung der Integration
von Erneuerbaren sowie der Elektrifizierung
aller Lebens- & Wirtschaftsbereiche

� Verfügbarkeit von preisgünstigem Strom

� Integration Aller in das Energiesystem
der Zukunft

� Stärkung des Wirtschaftsstandortes
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Bau:Weixelbaumer geht in Konkurs,
Wimberger soll übernehmen
150 Jahre nach Gründung der Welser Firma – Mühlviertler wollen Baustellen fortführen
VON ALEXANDER ZENS

WELS/LASBERG.DieBaufirmaK.& J.
Weixelbaumermeldet heute, Don-
nerstag, Insolvenz an. Beim Lan-
desgerichtWelswird einKonkurs-
antrag eingebracht, wie Firmenan-
waltWilhelmDeutschmannbestä-
tigt. 1875, also vor 150 Jahren,
wurde das Welser Unternehmen
von Josef Weixelbaumer gegrün-
det. 2015 hat mit Florian Pichler
die fünfte Generation übernom-
men. Rund 100 Mitarbeiter wer-
den aktuell beschäftigt.

Die Passiva betragen etwa 14
Millionen Euro (inklusive beendi-
gungsbedingter Ansprüche), die
Aktiva belaufen sich auf drei Mil-
lionen Euro. Als Gründe für die
Zahlungsunfähigkeit werden ein
deutlicher Umsatzrückgang, das
gestiegene Zinsniveau, erhebliche
Kostensteigerungen bei gleichzei-
tig fixierten Preisen für Kunden
und Forderungsausfälle genannt.

Firmenchef Pichler und Anwalt
Deutschmann haben aber schon
eine Auffanglösung vorbereitet.
Die Wimberger-Gruppemit Sitz in
Lasberg soll Weixelbaumer über-
nehmen. Das Mühlviertler Unter-
nehmen mit den Geschäftsfüh-
rern Christian Wimberger und
Norbert Königsecker ist ebenso in
den Bereichen Privat- und Gewer-
bebausowieBauträgergeschäft tä-
tig.Wimberger hat signalisiert, ein

Sanierungskonzept mitzu-
tragen, das unter anderem
vorsieht, bestehende Auf-
träge von Privatkunden wie
Häuslbauern und Firmen-
kunden ohne Verzögerun-
gen oder Stillständen fort-
zuführen. Den Weixelbau-
mer-Mitarbeitern sollen Angebote
für eine zukünftige Beschäftigung
am Standort in Wels-Pernau ge-
macht werden.

„Ziel ist es, so viele Arbeitsplät-
ze wie möglich zu erhalten. Beide
Unternehmen sind familienge-
führt und passen zusammen. Die
Belegschaft wurde informiert“,
sagt Deutschmann, der aber auch
betont: „Die Entscheidung über

(per Ende Februar) auf 22 Millio-
nen 2023/24 gesunken ist. Der
Jahresverlust betrug zuletzt rund
2,4 Millionen. Auch im Geschäfts-
jahr 2024/25 dürfte der Umsatz
gesunken und unter dem Strich
ein Minus gestanden sein. In den
vergangenen Monaten hatte Pich-
ler schon versucht, einen Käufer
für die Firma zu finden.

Weixelbaumer hat zum Bespiel
1887 das Ziegelwerk Haiding und
1962 den ersten Bettentrakt des
Krankenhauses Wels gebaut. Vor
Florian Pichler war die Firma von
seiner Mutter Susann Pichler ge-
führt worden, die 1992 von ihrem
Vater Gerhard Weixelbaumer
übernommen hatte.

die Umsetzung des Kon-
zepts obliegt ganzwesent-
lich dem zu bestellenden
Masseverwalter.“

Die Aufgabe eines Mas-
severwalters ist es, diema-
ximale Quote für die Gläu-
biger herauszuholen. Aus

den vorliegenden Daten lässt sich
schließen, dass die Quote bei dem
vorbereiteten Konzept rund zehn
Prozent erreichen könnte. Ob alle
Jobs gehalten werden können, ist
fraglich. SchonzuletztwurdenAb-
gänge nicht nachbesetzt.

Aus dem Firmenbuch geht her-
vor, dass der Umsatz von Weixel-
baumer von rund 29,7 Millionen
Euro im Geschäftsjahr 2021/22

Die K. & J. Weixelbaumer Baumeister Betriebs-GmbH mit rund 100 Mitarbeitern hat ihren Sitz in Wels-Pernau. (Weixelbaumer)

Wilhelm
Deutschmann

Goldpreis knackte die
Marke von 4000 Dollar
WASHINGTON. Der Goldpreis hat
erstmals die historische Marke
von 4000 US-Dollar je Feinunze
geknackt. In der Nacht auf Mitt-
woch kletterte der Preis je Feinun-
ze auf 4017,16Dollar und stieg im
Tagesverlauf weiter. Seit Jahresbe-
ginn hat der Goldpreis um 53 Pro-
zent zugelegt. Getrieben wird er
von Anlegern, die angesichts der
geopolitischen Unwägbarkeiten Si-
cherheit suchen.

Saisonarbeiter: Die Zahl
soll kräftig steigen
WIEN. Österreichs jährliche Kon-
tingente für Saisonarbeitskräfte
sollen auf 5500 Plätze steigen. Für
Arbeitskräfte aus den EU-Beitritts-
ländern des Westbalkans soll es
2500 zusätzliche Plätze geben.
Das sieht die Saisonkontingent-
verordnung vor, die die Bundesre-
gierung inBegutachtunggeschickt
hat. Anträge sollen ab 1. Novem-
ber gestellt werden können. Damit
soll es Planungssicherheit geben.

Eine Milliarde Euro: EU
will in KI investieren
BRÜSSEL. Im Wettstreit mit den
USA und China mobilisiert die EU-
Kommission etwa eine Milliarde
Euro für mehr künstliche Intelli-
genz (KI) in der Wirtschaft. Das
Geld stammt aus bereits beste-
henden Programmen, so die Be-
hörde. Es soll zum Beispiel für au-
tonomes Fahren in europäischen
Städten und KI-gestützte Gesund-
heitszentren eingesetzt werden.
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